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Wir haben Entscheidungen 
getroffen, haben 

ausprobiert, haben 
korrigiert. Nur eins haben 

wir nicht getan: unseren 
Fokus aufgegeben! 

Wir schauen nicht erst seit Gründung der 
Stiftung fokussiert nach vorn, aber wir ha-
ben den Eindruck, dass es seitdem immer 
häufiger auf die Probe gestellt wird. Dabei 
geht es nicht nur ums nach vorn schauen, 
sondern vor allem darum, fokussiert zu blei-
ben. Als vor gut vier Jahren einmütig und 
mit großer Überzeugung die Verantwortung 
für die Weiterführung des Lebenszentrums 
von der Kommunität an die neue Stiftung 
übergeben wurde, schwang bei manchem 
im Hinterkopf vielleicht auch so ein biss-
chen der Gedanke mit: Es wird zwar man-
ches neu werden – aber so grundlegend wird 
sich im Alltag wohl nichts verändern.  

Nun, die letzten Jahre haben uns gelehrt, 
dass das ein Trugschluss ist. Veränderung 
zu diesen Konditionen gibt es nicht. Ent-
wicklungsprozesse kennen nur eine Rich-
tung, und das ist die nach vorn. Da geht es 
nicht um das, was früher schön war oder 
was damals funktioniert hat, so schmerz-
haft diese Wahrheit auch sein mag. Es geht 
im Kern darum, nach vorn zu schauen. 
Im Umkehrschluss heißt das allerdings 
nicht, alles Frühere aufzugeben oder ab-
zulehnen. Es geht vielmehr darum, daran 
anzuknüpfen, darauf aufzubauen und die 
Zukunft zu entwickeln. Fokussiert.  

Genau dafür wurde die Stiftung gegründet 
und wir verraten kein Geheimnis, wenn wir 
sagen, dass das mit dem Fokus, der Ent-
wicklung und den Veränderungen oft leich-
ter gesagt ist als getan. In manchem sind wir 
noch nicht so geübt, manches scheint in der 
Theorie ganz schlüssig, aber in der Praxis 
läuft es nicht so richtig rund. Wir haben Ent-
scheidungen getroffen, haben ausprobiert, 
haben korrigiert. Nur eins haben wir nicht 
getan, auch wenn sich die Dinge um uns 
herum immer wieder ändern: Wir haben 
unseren Fokus nicht aufgegeben! 

Das tun wir auch jetzt nicht, obwohl es 
eine weitere Veränderung gibt. Christian 
Pletsch hat sich Mitte Mai aus gesundheit-
lichen Gründen aus dem Vorstand und 
allen Leitungsaufgaben zurückgezogen. 
Das bedrückt uns vor allem deshalb, weil 
es ihm als Mensch, Kollegen, Bruder und 
Freund nicht gut geht, und wir beten sehr 
für Ihn! Wir sind gespalten und hin und 
hergerissen zwischen den Empfindungen. 
Auf der einen Seite unsere Sorge und Für-
sorge für Christian, auf der anderen Seite 
unsere Pflicht und Verantwortung, fokus-
siert voranzugehen. Nicht stehen bleiben 
zu können. Möge Gott uns das rechte Maß 
schenken, seine Kraft und Weisheit. Dass 
wir nicht nur Dinge richtig tun, sondern 
vor allem, dass wir die richtigen Dinge tun. 

Gemeinsam mit unserem starken Team in 
Adelshofen stellen wir uns dieser Situa-
tion. Mitten im Prozess der Werksverän-
derung eine weitere Veränderung. Mitten 
im Bemühen um Konsolidierung unserer 
Strukturen und Finanzen eine neue Sach-
lage, der wir nicht ausweichen können. 
Und auch nicht wollen. Die kommenden 
Monate werden uns in verschiedenen Be-
reichen mächtig fordern. Eins aber istda-
bei auf jeden Fall sicher und gut: Dass wir 
nicht allein unterwegs sind, dass Gott mit 
uns ist, und dass auch Sie mit uns sind, als 
Freund und Unterstützer unseres Auftrags. 
Danke dafür! Danke, dass Sie nachfragen! 
Danke, dass Sie anpacken! Danke, dass Sie 
dafür beten, dass wir fokussiert bleiben 
und voran gehen. 
Ganz herzlich, Ihre



Es war im Juni 2024, als wir erstmals darüber informierten, dass wir dringend an 
der Halle arbeiten müssen. Durch marode Fugen in den großen Glasbausteinflä-
chen drang Wasser ein und richtete massiven Schaden an. Wenig später stand das 
Konzept für die Gesamtgeländeentwicklung und Sanierung unter dem Projekt-
namen Adelshofen 2035; jetzt ist die erste Bauphase erfolgreich abgeschlossen 
und wir sind von Herzen dankbar. Dankbar allen ehrenamtlichen Helfern, Firmen, 
Spendern, Freunden, Unterstützern, unserem Team – vor allem aber unserem Gott! 
Es hat sich viel getan in den letzten zwei Jahren, und wir meinen: Das sieht nicht 
nur richtig gut aus, sondern ist auch im Sinne der energetischen Sanierungsabsich-
ten ein echter Gewinn!

Der Blick von aussen auf die Halle zeigt 
die klare Linie, die das Architekturbüro 
Philipp bei allen Plänen im Sinn hatte. 
Durch die neueingesetzen Fenster wurde 
das Kernstück unseres Zentrums massiv 
aufgewertet und gleichzeitig doch in Art 
und Stil erhalten. Die Kosten rund um 
die neuen Fenster belaufen sich auf rund 
300.000 Euro.

Im Innenbereich mussten im gleichen Zug 
auch neue Heizkörper und Steuerungsele-
mente eingebaut werden. Die nur waden-
hohen Heizkörper fügen sich unauffällig 
ins Bild ein und werden digital geregelt. 
Die Kosten dafür belaufen sich auf knapp 
40.000 Euro. 

DAS SIEHT SCHON
RICHTIG GUT AUS!



Der Blick von innen nach außen ist vor 
allem auf der Gartenseite fantastisch 
und gewährt den Gästen einen Blick weit 
über den Ort – und mittendrin die schöne 
Adelshofener Kirche. Auf der jetzt noch 
„Küchenhofseite“ entstehen in einem 
weiteren Schritt unter anderem eine 
Kapelle und der dann klostergangähnlich 
angelegte Innenhof als neues Herzstück 
des Zentrums. Die Aussicht: einfach un-
bezahlbar!

Und hier noch mal ein Blick von der 
oberen Tribüne auf die „Bühnenseite“. 
Links und rechts der Bühne waren vor der 
Sanierung noch Glasbausteine, schwarz 
gestrichen, jetzt sind beide Flächen 
bodentief zugemauert und von innen und 
außen verklinkert. Die Kosten für diese 
Arbeiten beliefen sich auf rund 130.000 
Euro und schließen die Einrüstung und 
den Kran mit ein.

Sanierung Halle 
abgeschlossen
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02.07. Do | Joachim Klein ist unterwegs zum 
Klausurtag „Leitung der Bildungsinitiative“ 
in Esslingen 

04.07. Sa | Jürgen Schulz unterrichtet heute 
in Schwäbisch Gmünd zum Thema Bibelkun-
de: Jeremia und Hesekiel 

05.07. So | Heute predigen Ole Kratzat in 
der Connect Kirche in Kirchardt und Jürgen 
Schulz in der Vivakirche in Mannheim 

06.07. Mo | Ole Kratzat und das ganze Jah-
resteam brechen auf zum Abschlussseminar 
bei der OJC Reichelsheim, das bis Freitag 
dauern wird 

08.07. Mi | Jürgen Schulz nimmt an einer 
Sitzung der Evangelischen Kirche Baden 
(Ekiba) in Karlsruhe teil 

12.07. So | Br. Hubert Weiler predigt in den 
Gottesdiensten der Evang. Kirchen Eppin-
gen-Elsenz und Rohrbach 

19.07. So | Heute ist Bruder Hubert Weiler zu 
Gast in der FeG Bad Rappenau und hält dort 
die Predigt 

21.07. Di | Joachim Klein nimmt nimmt von 
Adelshofen aus an einer Onlinetagung der 
Arbeitsgruppe Kompetenzerfassung für Be-
rater vom Dachverband ACC (Association of 
Christian Counsellors) teil 

22.07. Mi | Heute nimmt Joachim Klein an 
der Onlinetagung der Arbeitsgruppe Curri-
culum der Bildungsinitiative teil, und Jürgen 
Schulz unterrichtet bei der DMG in Sinsheim 
ein Seminar zum Thema Katholizismus

23.06. Di | Siggi Waldmann ist beim Allianz-
Treffen in Sinsheim 

26.06. Fr | Ab heute gestaltet Benni Marx ein 
zweitägiges Seminar zur Gastfreundschaft in 
der FeG Darmstadt mit 

27.06. Sa | Jürgen Schulz und Joachim 
Klein halten Vorträge beim Seelsorgetag im 
Lebenszentrum Adelshofen

28.06. So | Br. Hubert Weiler predigt im Got-
tesdienst der SV-Gemeinde in Schmie und 
Jürgen Schulz ist zu Gast beim Sonntagstreff 
am Abend der APIS in Brackenheim 

30.06. Di | Siggi Waldmann und Br. Matthias 
Böker sind zur Gemeindebegleitung der 
Christuskirche in Mosbach unterwegs 

01.07. Mi | Das Dozententeam des Theologi-
schen Seminars trifft sich zur Klausur  
in Kirchberg 



GEBETSKALENDER ADELSHOFEN

DIGITALE GEBETSNEWS

Ein neuer Tag und ein neuer Morgen, und wieder 
bring ich dir mein Lob. Was heut vor mir liegt, und 
was immer auch geschehen mag: lass mich noch 
singen, wenn der Abend kommt!  
Komm und lobe den Herrn, meine Seele, sing, 
bete den König an. Sing wie niemals zuvor nur 
für ihn, und bete den König an! 

LOBE DEN HERRN
Sommer

campus
Mit Psalmen beten und leben

9.–15. August 2026

Infos und Anmeldung

TSAdelshofen.de/ 
sommercampus

Für alle, die tiefer in die 
Psalmen eintauchen und gute 
Gemeinschaft erleben wollen.

Text und Melodie: Matt Redmann und Jonas Myrin 
Deutsch: David Hanheiser und David Schnitter 

Um noch aktueller für unseren Dienst beten zu 
können, kannst du hier unsere wöchentlichen 
digitalen Gebetsnews abonnieren: 
http://bit.ly/3Q8UbmZ

24.07. Fr | Br. Hubert Weiler ist zu Gast  
beim Bibelfrühstück der Evang. Kirche 
Hilsbach-Weiler 

25.07. Sa | Heute unterrichtet Benni Marx 
bei der DMG in Sinsheim das Seminar „Über-
all in der Bibel zu Hause“, und Ole Kratzat 
und Siggi Waldmann gestalten das zweitä-
gige gemeinsame Jugendmissionsevent mit 
der DMG auf dem Buchenauerhof mit, bei 
dem Ole am Sonntag die Predigt hält

30.07. Do | Heute beginnt im Lebenszent-
rum das Summer Life Special (SLS), wäh-
rend dem die Jugendlichen nicht nur geist-
liche Impulse bekommen, sondern auch 
tatkräftig mitanpacken. Wir beten für gute 
Begegnungen, Bewahrung und Gesundheit 
für alle Teilnehmenden und Mitarbeitenden. 
Das SLS dauert bis zum 08. August 

01.08. Sa | Br. Hubert Weiler und seine Band 
gestalten einen Open-Air-Gottesdienst in 
Walzbachtal-Wössingen

02.08. So | Heute predigen Br. Hubert Weiler 
im Gottesdienst der Evang. Kirche Hohen-
haslach und Joachim Klein in der  
FeG Donauwörth 

09.08. So | In Adelshofen beginnt heute der 
erste Sommercampus im Lebenszentrum, 

bei dem es bis zum kommenden Samstag 
rund um die Psalmen geht; Jürgen Schulz 
und Andreas Käser unterrichten und leiten 
die Gruppe 

11.08. Di | Br. Hubert Weiler gestaltet einen 
Gottesdienst im Seniorenheim Sternenfels 

12.08. Mi | Heute nimmt Joachim Klein an 
einer weiteren Onlinetagung der Arbeits-
gruppe Curriculum der Bildungsinitative teil
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Unter dem Dach der Stiftung Lebenszent-
rum Adelshofen vereinen sich die Arbeits-
bereiche „Geistliches Zentrum (GZA)“ 
und „Theologisches Seminar (TSA)“. Die 
Stiftung LZA ist ein freies Werk innerhalb 
der Evangelischen Landeskirche und 
verbunden mit der Evangelischen Allianz, 
einer weltweiten Initiative christusgläubi-
ger Menschen. Wir bekennen uns zur Au-
torität der Bibel als dem inspirierten Wort 
Gottes. Unser Dienst wird durch Spenden 
finanziert. Sollten für einen bestimmten 
Zweck mehr Spenden eingehen als benö-
tigt, werden wir diese satzungsgemäß an 
anderer Stelle einsetzen.

LOBE DEN HERRN

ADELSHOFEN 2035
Gemeinsam Räume neu gestalten, um zu 
beten, Gemeinschaft zu leben, die Bibel zu 
studieren und Gäste willkommen zu heißen.

Ein Projektvolumen von 20 Millionen Euro, 
um den Menschen unserer Zeit zu dienen. 
Wir wollen:

	▪ Besuchern und Freunden begegnen, 
sie begleiten und gemeinsam beten

	▪ das Studien- und Lebenshaus als Ort 
der Forschung und Lehre ausbauen

	▪ in einem Gästehaus unser Herz für 
Gastfreundschaft leben

	▪ mit der Kommunität einen Raum für 
das gemeinsame Leben gestalten und

	▪ den Sendungsauftrag fortführen

Evangelische Bank 
IBAN: DE27 5206 0410 0005 0358 56 
BIC: GENODEF1EK1 
Kennwort: Adelshofen 2035

JETZT HIER SPENDEN:
Natürlich ist eine regelmäßige oder einmalige Spende 
auch per Überweisung oder SEPA-Mandat möglich.  
In jedem Fall sagen wir von Herzen Dankeschön!

Der neue Innenhof: Links das Studien- und 
Lebenshaus des Theologischen Seminars, 
im Zentrum die Grünanlage mit Kapelle 
und rechts die Halle.

Der begrünte und großzügig angelegte 
Innenhof mit der neuen Kapelle lädt zum 
Verweilen und zur Meditation ein.

Blick vom Höhenweg auf die modernen 
Gästezimmer für Einzelpersonen und Fa-
milien mit integrierten Bädern und Balkon.


